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Presseinformation  
 

München, den 13. Juni 2006 
 
 
„Hervorragende Wirtschaftswissenschaftlerin der jungen Generation“ 

Bundes-Verdienstorden für Ann-Kristin Achleitner 
 
 
Prof. Ann-Kristin Achleitner, Ordinaria am KfW-Stiftungslehrstuhl für Entrepreneurial Finance 
der TU München, erhält den Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland.  Überreicht 
wird er am 21. Juni 2007 von Bundespräsident Horst Köhler in Berlin. Achleitner erhält die 
Auszeichnung als „hervorragende Wirtschaftwissenschaftlerin der jungen Generation“. 
 
Der Bundespräsident ehrt insgesamt 19 Frauen, die Hervorragendes geleistet haben. Ann-
Kristin Achleitner ist die einzige Wissenschaftlerin unter den Ausgezeichneten. Horst Köhler 
liege sehr daran, so das Bundespräsidialamt, „in der Gesellschaft das Bewusstsein für die 
vielfältigen und großartigen Leistungen, die Frauen in Deutschland erbringen, zu stärken“.  
 
Ann-Kristin Achleitner wurde für ihren Einsatz in Forschung wie Lehre bereits mehrfach 
ausgezeichnet. Schon mit 29 Jahren übernahm sie den Stiftungslehrstuhl für Bank- und 
Finanzmanagement an der European Business School. Seit 2001 hat sie an der Technischen 
Universität München den KfW-Stiftungslehrstuhl für Entrepreneurial Finance inne. Der 
Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt in der Gründerforschung. Zudem ist sie aktiv in zahlreichen 
wissenschaftlichen Beiräten, Kommissionen und Jurys. Neben ihrem vorbildlichen beruflichen 
Wirken setzt sich die Mutter von drei Söhnen auch als Mitglied im Beirat von "Ashoka 
Deutschland" für Sozialunternehmertum ein. 

 

 

 
Die Technische Universität München (TUM) ist mit rund 400 Professorinnen und Professoren, 8.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern (einschließlich Klinikum rechts der Isar) und 20.000 Studierenden eine der führenden Universitäten 
Deutschlands. Ihre Schwerpunkt-felder sind die Ingenieurwissenschaften, Naturwissenschaften, 
Lebenswissenschaften, Medizin und Wirtschaftswissenschaften. Nach zahlreichen Auszeichnungen wurde sie 2006 
vom Wissenschaftsrat und der Deutschen Forschungsgemeinschaft zur Exzellenzuniversität gewählt. Das weltweite 
Netzwerk der TUM umfasst auch eine Dependance in Singapur. Die TUM ist dem Leitbild einer unternehmerischen 
Universität verpflichtet. 

 
 
 
 


